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Information und Unterstützung findest Du unter kinderschutz.ktn.gv.at

Gewaltverbot in der Erziehung
Obwohl es seit 30 Jahren gesetzlich verboten ist, werden jährlich 25 %,
also 22.803 Kinder und Jugendliche in Kärnten Opfer von Gewalt in 
der Erziehung – egal ob sie zu Hause wohnen oder in einer WG.

schlagen / schütteln / würgen / treten / 
Haare reißen / drohen / beleidigen / 
runtermachen / erpressen / einsperren / 
demütigen / intim berühren / quälen / 
ängstigen / sexuell belästigen / 
abhängig machen / nötigen / zwingen /  
vernachlässigen / beschimpfen / …

ist nicht okay!
Hol dir Hilfe.



Komm zu uns auf kinderschutz.ktn.gv.at 
und finde dort Kontakte und Infos, denen 
du vertrauen kannst. 

Eine Kampagne der Fachstelle für Qualitätsentwicklung im Kärntner Kinderschutz
und der Kinder- und Jugendanwaltschaft des Landes Kärnten.

Du bist nicht alleine: 25 % aller Kinder und 
Jugendlichen in Kärnten erfahren auf die eine 
oder andere Art zuhause Gewalt.

Hol dir Hilfe! Der erste Schritt ist die größte 
Überwindung. Aber wenn du diesen Schritt 
machst, werden wir alles tun, um dir so zu 
helfen, dass es dir besser geht.

Es ist nicht 
okay, dass du 
Gewalt erleben 
musst.


